
Mehr Wohnungen, Häuser:
Gemeinde wächst ständig!
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Bericht auf Seiten 6/7
Grafenegg ist nicht nur infol-
ge der Kultur, und hier beson-
ders wegen der Konzerte ,,in
aller Munde“, auch bei der
Wohnraumbeschaffung - egal
ob Eigentums- oder geförder-
te -wohnungen oder ob Ein-
familienhäuser. Das Interesse
vor allem junger Menschen
an leistbaren vier Wänden ist
ungebrochen. Nach Auskunft
von Bauamtsleiterin Michaela
Kienast erreichten die Bauan-
suchen in diesem Jahr eine
derart hohe Zahl, wie nie zu-
vor. Auch in Diendorf am
Kamp, der kleinsten Kata-
stralgemeinde der Marktge-
meinde Grafenegg, werden
derzeit drei neue Wohnhäuser
errichtet und in Engabrunn
wächst gleich eine ganze
Straßenzeile neu aus dem Bo-
den. Grafenegg boomt und
brummt. Das ist gut so!   -hw- 

Foto: Anton Lang

Bestens besucht waren die Stationen zum ,,Kinderferienspiel 2018“. Im Bild die vielen
Teilnehmer, die vom Verein ,,Grunddorf Aktiv“ und den ,,Petrijüngern“ am 30. Juli
zum Fischen, Baden, Spielen, Tanzen und zur Lagerfeuerromantik eingeladen waren.
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Veranstaltungen in der Gemeinde Grafenegg
30.09.: Bauernbrunch und Schaugartenschließung im Landgasthaus     

Scheugl, Etsdorf
21.10.: Erntedankfest der Pfarre Haitzendorf
01.11.: Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal in Sittendorf
01.11.: Friedhofsgang mit Heldenehrung des ÖKB Etsdorf
04.11.: Weintaufe und Ganslessen, Altes Milchhaus, Engabrunn
17.11.: Buntes Chorkonzert im Herbst, Rathaussaal Etsdorf
17.11.: Herbstkränzchen im Gasthaus Haag, Haitzendorf
18.11.: Buntes Chorkonzert im Herbst, Pfarrsaal Haitzendorf
23.11.: Adventausstellung Gärtnerei Szing, Walkersdorf
23.11.: Kamptaler Weihnacht im Schloss Grafenegg
01.12.: Gesellschaftsschnapsen des ÖKB Etsdorf, im GH Scheugl
01.12.: Krampuskränzchen des SVH im GH Bauer, Feuersbrunn
02.12.: Pfarrkaffee der Pfarre Haitzendorf
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Umbau der Volksschule hat begonnen

Der Umbau der Volksschule Etsdorf, im Juli begonnen, wird einige Jahre
andauern. Im Bild Amtsleiter Gerhard Blauensteiner, Bgm. Anton Pfeifer und
Baumeister Ing. Christian Lakner vor den Plänen. Im Bild unten ein Blick
von Süd nach Nord in das offene Dachgeschoß.     Fotos: Windbrechtinger

Unmittelbar mit Beginn der Fe-
rien hat der bis ins Jahr 2020 dau-
ernde Umbau der Volksschule in
Etsdorf begonnen. Dazu war
nicht nur ein genaues Planen not-
wendig, sondern auch Logistik:
Wann welcher Abschnitt baulich
in Angriff genommen werden
soll. Die ersten Überlegungen
und die daraus folgenden Be-
schlüsse hat der Gemeinderat
bereits im Jahr zuvor gefasst.
Planer und Baumeister Ing. Chri-
stian Lakner meint zu dieser
Großbaustelle: ,,Dringend not-
wendig ist vor allem die völlige
Entfeuchtung der Kellermauern.
Hier soll 2020 eine neue und
moderne Zentralgarderobe sowie
eine neue Schulküche eingerich-
tet werden. Um das Raumklima
auch für die Zukunft ideal erhal-
ten zu können, wird auch eine
Lüftungsanlage eingebaut.“
Wie in der Juni-Ausgabe berich-
tet, wurde das Schulgebäude - auf
grüner Wiese neu errichtet - im
August 1902 feierlich eröffnet. Es
folgten in den Jahrzehnten bauli-
che Veränderungen und zuletzt
wurde 1971 versucht, die Decke
im Dachraum zu sichern.

Bgm. Anton Pfeifer zum Projekt:
,,Der Umbau wird in drei
Hauptetappen erfolgen. Heuer
wird das Dachgeschoß ganz neu
errichtet und im kommenden Jahr
wird am ersten Obergeschoß
gearbeitet, dann kann der Unter-
richt im Dachgeschoß stattfinden.
Schließlich werden die Arbeiten
im Keller der Schule sowie an der
Fassade durchgeführt. Damit soll
der dringend notwendige Umbau
mit August 2020 abgeschlossen
sein. Natürlich werden alle Ar-
beiten wie Elektroinstallationen
(Tafeln, EDV etc.) und im Sa-
nitärbereich nach den modernsten
Standards  - und vor allem behin-
dertengerecht - ausgeführt.
Warum der Umbau schon drin-
gend notwendig war? Eine vor
kurzer Zeit erfolgte Befundung
ergab einen überaus schlechten
Zustand des gesamten Gebäudes.
Daher ist nun das Einziehen der
neuen Betondecke vorgesehen,
solange das Dach noch intakt war.
Außerdem wird beim Umsetzen
der baulichen Maßnahmen darauf
geachtet, dass der Unterricht
nicht gestört wird.“

Hans Windbrechtinger 
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NÖ Heckentag 2018: Lieblingspflanzen bestellen!

Neue Spielgeräte für den Kinderspielplatz
Bereits vor mehreren Jahren
konnte das ,,Wögerer-Haus“ am
Standort in Haitzendorf, Kir-
chenplatz 1, durch die Gemeinde
angekauft werden. Angeschlossen
an das Haus samt Wirtschafts-
gebäuden ist ein großer Garten,
der zwischen Pfarrhof und ehe-
maligem Arzthaus leicht zu errei-
chen ist. Einige wenige Spielge-
räte und Sitzgelegenheiten sind
vorhanden.
Bgm. Anton Pfeifer zu den Vorha-
ben: ,,Dieser Kinderspielplatz
besteht bereits seit 2015 und wird
noch heuer mit weiteren moder-
nen Spielgeräten bestückt.“
Dieser Kinderspielplatz hinter

dem ,,Arzthaus“ liegt nicht nur
zentral, sondern und vor allem in
völliger Ruhelage, also ganz ideal
für Eltern (Großeltern) mit Klein-
kindern, aber auch für die Kinder
im Volksschulalter. Im Areal, das
leicht auf- und abzuschließen ist,
befinden sich zahlreiche Obst-
bäume, die nicht nur Früchte,
sondern auch Schatten spenden.
Der gesamte Bereich des durch-
aus als ,,Ruheoase“ zu bezeich-
nenden Kinderspielplatzes ist ein-
gezäunt, so dass es nicht möglich
sein wird, dass sich ein (Klein)-
Kind in einem unbeobachteten
Moment einer Gefahr aussetzen
könnte.

Am NÖ Heckentag bekommen
Sie garantiert heimische Sträu-
cher und Bäume für den Garten,
deren Vorfahren schon seit Jahr-
hunderten in Niederösterreich
verwurzelt sind. Alle sind sie
Pflanzen mit überragender Vita-
lität, die zu jeder Gartenidee pas-
sen, Nahrung und Lebensraum
für Schmetterlinge und Vögel
bieten und zum Naschen oder
Verwerten einladen. Neben
bereits vorbereiteten Heckenpa-
keten für den Sichtschutz, für
Schmetterlinge oder zum Na-
schen gibt es natürlich wieder
bezaubernde Wildrosen, duftende
Steinweichseln, edle Elsbeeren
und ein seltenes Nuss-Trio, mit
dem Sie garantiert zum Garten-
kaiser werden.
Ab 1. Sept. bis 17. Okt. 2018 kön-
nen die Lieblingspflanzen online

auf www.heckentag.at bestellt
werden. Ihr persönliches Gehölz-
paket wird zwischen 5. und 16.
November direkt und bequem an
Ihre Wunschadresse geliefert.
Kontakt zum Heckentelefon

02952/4344-830
office@heckentag.at 

Die ,,Leader Region Kamptal“
weist auf Informationen zur
Obstbaumpflanzaktion ,,Pflanzen
Sie Zukunft“ hin.
Über Pflanzen, Pflege und Sor-
tenwahl informiert Johannes
Käfer am Dienstag, 2.10., um
19.30 Uhr im GH Schindler in
Brunn am Wald (wird auch in
Radion NÖ gesendet) und über
die ,,Herbstarbeiten im Naturgar-
ten“ informiert die Expertin DI
Sabina Achting in einem Vortrag
am 6.11., ab 18.30 Uhr, im GH
Staar im Wolfshoferamt.

Bgm. Anton Pfeifer, der gemeinsam mit Gemeindeamtsleiter Gerhard Blauen-
steiner das Areal besichtigte, wies auf das große Areal hin, auf dem dem-
nächst moderne Spielgeräte aufgestellt werden können.    Foto: Windbrechtinger

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeindevorstand hat
beschlossen:
In seinen Sitzungen am 14. Juni
und 20. Juni 2018:
die Vergabe der Arbeiten:
• Zur Überprüfung der Straßen-
beleuchtung im Gemeindegebiet
Grafenegg und der Erstellung
eines Anlagenbuches
• für die Kanalzustandsüberprü-
fung in den KG Engabrunn und
Grunddorf (Reinigung inkl. TV-
Befahrung)
die Vergabe der Leistungen:
• zur Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der MG Grafenegg
• für die örtliche Bauaufsicht zur

Sanierung und Erweiterung der
VS Grafenegg-Etsdorf
• von diversen Professionisten für
das „Bauvorhaben Volksschule
Grafenegg-Etsdorf“
weiters: 
• den Ankauf eines EDV-Pro-
grammes zur Umsetzung der EU-
Datenschutzgrundverordnung
(Führung des Verarbeitungsver-
zeichnisses)   
sowie:
• Themen, die in weiterer Folge
vom Gemeinderat zu beschließen
sind
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen:

In seiner Sitzung am 05. Juli
2018:
• den Bericht über die unangemel-
dete Gebarungsprüfung vom
30.05.2018 
• den 1. Nachtragsvoranschlag
2018  
• diverse Förderansuchen betref-
fend Vereinsunterstützungen
(Musikverein Engabrunn, Kir-
chenchor Engabrunn und Dorf-
erneuerungsverein Engabrunn
„Aktiv“)
• eine Verordnung über das
Bezugsniveaus (Straße) für die
neue Siedlung in Etsdorf (Fasan-
gasse und Kreuzgasse)

• den Überbindungsvertrag zwi-
schen der MG Grafenegg und
Raiffeisen Kommunal-
gebäudeleasing GesmbH sowie
der NNÖMS Grafenegg
• diverse Grundstücksangelegen-
heiten (Teilungspläne und Grund-
verkauf)
• die Bestellung eines Daten-
schutzbeauftragten laut EU-
DSGVO
• die Annahmeerklärung für WVA
BA 12 – Erweiterung der Bach-
gasse in Sittendorf
• eine einmalige Mietenreduzie-
rung

Gemeinsam.Sicher am Schulweg
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Für Ihre Sicherheit: Zivilschutz-Probealarm!
Am Samstag, den 6. Oktober
2018 findet zwischen 12:00 und
12:45 Uhr in Österreich der jähr-
liche bundesweite Zivilschutz-
Probealarm statt, bei dem gleich-
zeitig mehr als 8.000 Sirenen
getestet werden. 
Die an jedem ersten Samstag im
Oktober vorgesehene Alarmie-
rung dient einerseits der Überprü-
fung der technischen Einrichtun-
gen, andererseits soll die Bevöl-
kerung mit der Bedeutung der

Warnsignale vertraut gemacht
werden.
Bitte blockieren Sie wegen des
Probealarms keine Notrufnum-
mern. Wie erkennt man nun die
einzelnen Signale: 3 Minuten
gleich bleibender Dauerton be-
deutet ,,Warnung vor einer heran-
nahenden Gefahr“. Eine Minute
auf und abschwellender Heulton
bedeutet ,,Alarm“. Eine Minute
gleich bleibender Dauerton be-
deutet ,,Entwarnung“.

Die ersten 18 Wohnungen in Etsdorf, Schloßstraße, werden im Oktober an die
Mieter/Eigentümer übergeben. Im Bild links der Leiter der technischen
Abteilung der Bau-, Wohn- und Siedlungsgesellschaft Kirchberg am Wagram
Ing. Peter Hirn,  und  Ing. Heinz Zaiser, Bauleiter der Firma Swietelsky.    

Etsdorf: 18 Wohnungen vor Übergabe
und 18 Wohnungen im Sommer 2019

Die Orte in der Marktgemeinde
Grafenegg wachsen ständig,
immer mehr Häuser und Woh-
nungen können durch das Bauamt
genehmigt werden.
In den kommenden Tagen - noch
im Oktober - können an 18 Mie-
ter/Eigentümer die Schlüssel von
insgesamt 18 Wohnungen überge-
ben werden. Insgesamt werden in
Etsdorf (hinter dem SPAR-Markt
Friedl-Braun) 36 Wohnungen
errichtet, die nächsten 18 Einhei-
ten sind mit größter Wahrschein-
lichkeit schon im Sommer 2019
bezugsfertig.
Das freut vor allem Ing. Peter
Hirn, den Leiter der technischen
Abteilung der Bau-, Wohn- und
Siedlungsgesellschaft Kirchberg
am Wagram. Die ,,Kirchberger“
haben bereits in Engabrunn, in
Etsdorf, in Sittendorf und in
Haitzendorf Wohnhausanlagen
errichtet. Er freut sich über das
große Interesse an diesen vom
Land NÖ geförderten Wohnun-
gen: ,,Interessenten sollten sich
schnell entscheiden, denn wer zu
lange zögert, könnte leer ausge-
hen.“ Es handelt sich dabei um
sozialen Wohnbau, um Startwoh-
nungen und durchaus leistbares

Wohnen mit 75 oder 85 Quadrat-
meter Wohnfläche.
Auch Ing. Heinz Zaiser von der
Firma Swietelsky ist durchaus
zufrieden, denn die Arbeiten, vor
allem jene für den zweiten Teil, in
der Kreuzgasse, wo weitere 18
Wohneinheiten bis spätestens
Sommer-Herbst 2019 fertig ge-
stellt sein werden, laufen überaus
gut.
Bgm. Anton Pfeifer, der seit 2000
Bürgermeister der Gemeinde ist,
merkt an, dass bei seinem Amts-
antritt kaum Bauflächen zur
Verfügung standen und es damals
(außer im Sparkassenhaus in
Etsdorf) keine Mietwohnungen
gab. Nun ist das alles anders und
die Gemeinde kann immer wieder
Bauplätze für Wohnhausanlagen
und Wohnhäuser zur Verfügung
stellen.
Bauamtsleiterin Michaela Kie-
nast stellte Anfang September
2018 fest: ,,So viele Wohnbauten
wie noch in keinem Jahr zuvor
konnten bereits genehmigt wer-
den, vorwiegend in Engabrunn
und Etsdorf; ganz erfreulich da-
bei ist, auch in Diendorf am
Kamp entstehen derzeit drei Ein-
familienhäuser.“ -hw-
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Nur heuer: Schon 27 Wohnbauten
wurden in Engabrunn genehmigt!

Am Gerstenweg und in der
Getreidegasse in Engabrunn ent-
stehen derzeit 27 Einfamilien-
häuser!
Die Marktgemeinde Grafenegg
und ihre eingemeindeten Orte
verzeichnen seit mehr als zehn
Jahren einen regelrechten Bau-
boom. Nicht nur nach geförderten
Wohnungen in Haitzendorf, Sit-
tendorf und Etsdorf ist die Nach-
frage groß, auch der private Bau
von Einfamilienhäusern stärkt
vor allem jene Firmen, die lukra-

tive Konzepte für die ,,Häusl-
bauer“ anbieten können. Damit
wird die Bauwirtschaft, das Bau-
nebengewerbe und vor allem die
(heimischen) Handwerksbetriebe
enorm gestärkt, Viele Aufträge
brauchen auch viele geschickte
Hände, um diese bestens ausfüh-
ren zu können, damit geht auch
die Zahl der Arbeitslosen zurück.
Wichtiger Grund für den Bau-
boom aber ist auch das ,,günstige
Geld“ durch niedrige Kreditzin-
sen bei den Geldinstituten.

Ein Blick von der Riede Stein in Richtung Ortszentrum von Engabrunn
zeigt, dass es derzeit zu zahlreichen Neubauten kommt. Nicht weniger als
27 neue Wohnhäuser sind im Rohbau bzw. stehen unmittelbar vor der Fer-
tigstellung.   Foto: Windbrechtinger

Wie die sprichwörtlichen ,,Schwammerl“, so schießen derzeit in Engabrunn,
Gerstenweg,  die zahlreichen Einfamilienhäuser aus dem Boden.

Foto: Michaela Kienast
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Mit dem Berufstitel ,,Oberschulrat“ wurden im NÖ Landhaussitzungsaal in St. Pölten durch LH
Mag. Johanna Mikl-Leitner die in Walkersdorf wohnhaften Ing. Erich und Ing. Gerhard Mauß für
ihre jahrzehntelange Lehrtätigkeit und Arbeit im Weinmanagement geehrt. Mit dem Titel
,,Regierungsrat“ wurde Ing. Erich Thaler (ganz rechts im Bild), ebenfalls in Walkersdorf wohnhaft,
ausgezeichnet. Bgm. Anton Pfeifer war einer der ersten Gratulanten.    Foto: zVg

Gelungenes ,,Fest der Generationen“
Am 24. Juni hielt der DEV
Sittendorf wieder sein Fest der
Generationen ab. In diesem Jahr
gab es zwei Schwerpunkte, die
sich ideal zu einer wunderschö-
nen Veranstaltung ergänzten.
Zum Ersten war da die Segnung
zweier wertvoller Kulturdenk-
mäler, nämlich die Statue des Hl.
Nepomuk (aus 1777) und der
Bildstock (Pestsäule, 17. Jhd.),
die nach einer aufwendigen Re-
novierung (Gesamtkosten ca.
17.000 €) durch Restaurator
Bunia wieder in neuem Glanz
erstrahlen. Die Kosten dafür tei-
len sich die MG Grafenegg (60
%), die NÖ. Dorfernerung (25 %)
und der DEV Sittendorf. 
Zur feierlichen Segnung konnte
Obmann Hermann Hahn zahlrei-
che Gäste, darunter VBgm. Franz
Klein und Restaurator Jan-Seba-
stian Bunia, begrüßen. Der Fest-
akt begann mit einer Feldmesse

auf dem Platz beim Sittendorfer
Teich durch Pfr. Witold Prusinski,
der im Anschluss auch die Seg-
nung der Nepomukstatue vor-
nahm. Heimatforscherin Hermine
Ploiner sorgte für den histori-
schen Hintergrund. Danach be-
stiegen die Anwesenden die zahl-
reich bereitstehenden Oldtimer-
Fahrzeuge - das zweite Highlight
an diesem Tag - und begaben sich
zum Bildstock (Pestkreuz) an der
südlichen Ortseinfahrt zur zwei-
ten Segnung. 
Im Anschluss daran startete der
Oldtimer-Konvoi zur ersten
Sittendorfer Flurbefahrung. Nach
der Rückkehr zum Festplatz
spielte die Junior-Popband der
Musikschule Region Wagram
(Leitung: Markus King) mit
heißen Rhythmen zum Früh-
schoppen auf, und der DEV Sit-
tendorf sorgte in gewohnter
Weise für den Mittagstisch. 

Ein Teil der Oldtimer-Fahrzeuge vor der Flurbefahrung. Als Abschluss gab es
für das älteste Fahrzeug jeder Kategorie eine Urkunde.

Freuen sich
über die reno-
vierte Nepomuk-
Statue – (v.l.n.r.)
Ing. Karl Game-
rith, GR Anton
Lang, Hermine
P l o i n e r ,
Pfarrmoderator
Mag. Witold
Prusinski, Ob-
mann Hermann
Hahn und Vize-
bürgermeis ter
Franz Klein.

Fotos: Anton Lang
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Friedl Spar-Markt
G.mb.H. & Co KG

3492 Etsdorf, Schloßparkstr. 2
Tel. 02735/2718

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7 - 18 durchgehend

und samstags von 7 - 12 Uhr

Wir machen für Sie:

Platten
Brötchen,

Geschenkkörbe
aller Art.

Putzerei-Annahmestelle
sowie Postpartner 
mit Lotto & Toto
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Gemeinschaft fördern und Zusammenwachsen zu einer Einheit - Kennen-
lerntage in Göttweig waren ein voller Erfolg. Die beiden ersten Klassen der
NMS Grafenegg absolvierten bereits in der ersten Schulwoche die traditio-
nellen Kennenlerntage im Stift Göttweig. Sinn dieser intensiven Phase gleich
zu Schulbeginn ist, sich gegenseitig kennen zu lernen, Methoden zu erarbei-
ten, wie in der neuen Schule gearbeitet wird um von Anfang an zu einer har-
monischen Gruppe zusammen zu wachsen. Der Erfolg gibt der Schule Recht
und den Kindern hat es gefallen. Im Bild oben  die Klasse1A mit den Pädago-
ginnen Ilse Kopetzky und Renate Litschauer; im Bild unten die Klasse1B mit
den Pädagoginnen Ursula Matejka und Sonja Stocker.     Fotos: NMS Grafenegg 

Im Bild: Schüler der NMS Grafenegg beim Benutzen des IPad. 

Modernisierung auf höchstem
Niveau mit Laptop, iPad & Co.

GRAFENEGG - Einen Quanten-
sprung in den technischen Vor-
aussetzungen konnten die Schü-
lerinnen und Schüler der Neuen
Mittelschule Grafenegg bereits in
der ersten Schulwoche erleben.
Über die Ferien wurde in der
gesamten Schule Wlan installiert,
sodass ungehindert mit allen ent-
sprechenden Geräten gearbeitet
werden kann. Zwei IPad Koffer
und zwei LapTop-Wägen ermög-

lichen flexible Einsetzbarkeit in
allen Klassen, die sechs neuen
elektronischen Tafeln entspre-
chen den modernsten Ansprü-
chen. Ein neuer Informatikraum
mit 25 Geräten vervollständigt
das Angebot.
Dir. Alois Naber: ,,Am 12. Jänner
(Samstag) zwischen 8 und 13 Uhr
sind alle, die sich für die Ent-
wicklung unserer Schule interes-
sieren, herzlich eingeladen.“
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Am 2. Juni fand der 38. Bezirks-
feuerwehrjugendleistungsbewerb
des Bezirkes Krems in Dross
statt. Auf 3 Bewerbsbahnen leg-
ten die Jugendlichen im Gruppen-
bewerb sowie die Unter 12-
Jährigen im Einzelbewerb Best-

eiten auf den Rasen. Unter den 38
angemeldeten Bewerbsgruppen
waren auch zwei Gruppen sowie
einige Einzelkämpfer der Feuer-
wehrjugend Etsdorf-Engabrunn. 
Im Bewerb um das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in
Bronze erreichte die Bewerbs-
gruppe eine Zeit von 53,71 Se-
kunden. 
Der Bewerb um das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in Sil-
ber konnte souverän gewonnen
werden und so geht die Feuer-
wehrjugend Etsdorf-Engabrunn
als Bezirkssieger in dieser Ka-
tegorie hervor (siehe Foto unten).
Mit einer Zeit von 57 Sekunden
und dazu fehlerfrei auf der Hin-
dernisbahn, verwies man die Ju-
gendgruppen Mautern und Lan-
genlois deutlich auf die Plätze 2
und 3! 
Auch die Einzelkämpfer der
Feuerwehrjugend erreichten aus-
gezeichnete Leistungen. 

Die FF Jugend wurde Bezirkssieger!

GRUNDDORF - Neues wurde geschaffen, Bestehendes wurde weiterent-
wickelt. Nach umfangreichen Umbauarbeiten freuen sich Birgit Pichler und
das Team der Pichler Fest- und Modewelt, ihren Kundinnen und Kunden die
gewohnte Markenvielfalt auf 1500m² modernisierter Verkaufsfläche präsen-
tieren zu können. Das neue Raumkonzept bietet Ihnen spannende Modewel-
ten mit Wohlfühl-Ambiente, wo Einkaufen zum Erlebnis wird und man sich
wie zu Hause fühlt. Geräumige helle Umkleidekabinen, einladende Ruhezo-
nen und eine gemütliche Kaffeebar bieten den Kundinnen und Kunden
außergewöhnlichen Komfort. Entdecken Sie die neue Herbst- und Winterkol-
lektion in moderner Atmosphäre und genießen Sie den persönlichen Service
der kompetenten ModeberaterInnen. Foto: Pichler Fest-Modewelt

Kurz notiert
Wandern mit andern. Die
,,Gesunde Gemeinde“ veran-
staltet am 30.9., gemeinsam
mit der Gemeinde Gedersdorf,
eine Riedenwanderung. Treff-
punkt ist in der Kellergasse
Weitgasse um 13 Uhr. - Ein
Line Dance-Anfängerkurs
beginnt am 9.10., ab 18 Uhr,
im FF-Haus in Sittendorf; eine
Gratis-Schnupperstunde wird
am 2.10. (18 Uhr) angeboten.
Kochkurse werden angeboten
und zwar am 16.10. für koch-
freudige Frauen und am 23.10.
für kochfreudige Männer, je-
weils ab 18.30 Uhr in der
Schulküche der NMS Grafen-
egg in Etsdorf.
Kinderbazar. Am 6.10., von
9-15 Uhr, wird wieder ins FF-
Haus nach Walkersdorf zu
einem Kinderbazar eingeladen. 
Buntes Konzert im Herbst.
Der Gesangverein Haitzendorf
veranstaltet am 17.11., im Rat-
haussaal Etsdorf) und am
18.11., im Pfarrsaal Haitzen-
dorf, (jeweils um 18.30 Uhr)
wieder zwei Konzerte, zu de-
nen herzlich eingeladen wird.
Traditionelles Adventsingen
gibt es im Auditorium am 6./7.
Dezember. Am 25.1. wird zum
NÖ Trachtenball ebenfalls
nach Grafenegg eingeladen.
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Viel Abwechslung beim Kinderferienspiel
Gelungener Abschluss in Sittendorf!

Vom 23. Juli bis 10. August fand
das Kinderferienspiel der ,,Ge-
sunden Gemeinde“ Grafenegg
mit vielen schönen und interes-
santen Aktivitäten statt. Hier nur
einige davon: Kinderkochen,
Tennis, Wandern, Yoga, Basteln,
Reiten, Kegeln, Spiele, Zumba
u.v.m.
Am 24. Juli war das Kinderfe-
rienspiel zu Gast in Sittendorf.

Rund 40 Kinder nahmen die
Angebote Yoga für Kinder (Silvia
Wimmer) und Basteln mit Holz
(Erich Leuthner und Helfer)
begeistert in Anspruch. Daneben
standen Spiele auf dem Spielplatz
und das beliebte Zillenfahren auf
dem Sittendorfer Teich auf dem
Programm. 
Der Abschluss wurde am 10.
August mit einem zünftigen Kin-
derfest in Sittendorf gefeiert. Auf
der schönen Anlage beim Sitten-
dorfer Teich gab es Kinder-
schminken (Tanja Kern), eine
Hüpfburg, Spiele und Zumba für
Kinder (Sonja Fürstl). Jedes
Kind, das am Ferienspiel teil-
nahm, erhielt eine Erinnerungs-
urkunde. Auch den vielen Hel-
ferinnen und Helfern der beteilig-
ten Vereine und Institutionen
wurde von Bgm. Anton Pfeifer
und Organisatorin GGR Leopol-
dine Nastberger mit einer Ur-
kunde und einem kleinen Präsent
für ihren Einsatz ein herzliches
Dankeschön ausgesprochen. Für
das leibliche Wohl der Veranstal-
tung sorgte in bewährter Weise
die FF Sittendorf.Basteln mit Holz, mit Erich Leuthner und seinen tüchtigen Helfern wurde im FF-Haus in Sittendorf angeboten.
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Die Fotos, zur Verfügung gestellt von der ,,Gesunden Gemeinde“ und Anton
Lang, zeigen die Teilnehmer an den verschiedenen Aktivitäten sowie bei der
Abschlussveranstaltung in Sittendorf, wo Urkunden überreicht wurden.  

Groß war auch das Interesse am Tennis-Schnuppertag (9. August) in Etsdorf.

G U T S C H E I N
€ 10,–

Gültig bei einem Einkaufswert ab Euro 70,–
Nicht in bar ablösbar - pro Einkauf

vom 1. - 14. Oktober 2018
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Hannes Eder mit Karin Tiefenbacher, Michael, Jürgen, Natscha und Elisa-
beth Eder, Bgm. Lieselotte Golda und Prokurist Erwin Röglsperger von der
Sparkasse Langenlois, beim Erinnerungsfoto am Eröffnungstag.        Foto: hw

Di-Life feierte große Eröffnung!
Mit einer Gesamtfläche von über
1000 Quadratmetern setzt die
Familie Eder einen weiteren
Meilenstein in der Firmenge-
schichte. 2017 fiel die Entschei-
dung, ein Grundstück im neuen
Gewerbepark in Hadersdorf zu
erwerben und den aktuellen Be-
dürfnissen anzupassen. Nach ei-
nem Jahr Bauzeit war es am 24.
August soweit und das neue Lo-
gistikzentrum konnte feierlich
eröffnet werden. Ab sofort kön-
nen die vielen zufriedenen Kun-
den und jene, die es noch werden

wollen, ihre Auswahl aus be-
stimmten Markenartikeln aus den
Bereichen Foto, Büro, Haushalt,
Spiel, TV und Werkzeug in der
Rosaliastraße in Hadersdorf oder
per Mausklick im Onlineshop
treffen. In der neuen großzü-
gigen Niederlassung bietet Di-
Life seinen Kunden alles unter
einem Dach: Detaillierte Infor-
mationen über diverse elektroni-
sche Gerätschaften und Abholen
bestellter Artikel im Internet fin-
den Sie unter

www. di-life.at
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ETSDORF - Herrliches Sommerwetter beim 37. Kellergassenfest vom 13.-15.
Juli. Im Bild oben eine gemütliche Runde vor dem Keller Höllerer-Schnetzer
und im Bild unten die charmanten Frauen der Feuerwehrwettkampfgruppe,
die köstliche Feuerflecken zum Verkauf anboten. Fotos: Windbrechtinger 

Aktive Mitglieder, Interessenten und Unterstützer sind jederzeit herzlich willkommen im neu
gegründeten Club  der Triathleten von Grafenegg. Foto: Club der Triathleten Grafenegg

Seit Anfang dieses Jahres gibt es
in  Grafenegg einen neuen Tri-
athlonverein. Die Gründungs-
mitglieder Ursula Kirchberger,
Melanie Friedl und Wolfgang
Kröll haben es sich zur Aufgabe
gemacht, die Menschen  in der
Gemeinde zum Sportbetreiben
anzuregen, zu fördern und zu
unterstützen.
Der junge Verein freut sich be-
reits über 24 Mitglieder aus der
Region, sowie  Menschen mit
kulturellem und kulinarischem
Bezug zu Grafenegg.
Dem Club der Triathleten ist es
ein  Anliegen, bevorzugt Unter-
nehmen  und Einrichtungen aus
der Region als Partner zu gewin-
nen,  und diese auch österreich-
weit  zu repräsentieren. Die Akti-
vitäten fokussieren sich nicht nur
auf triathlonspezifisches Trai-
ning, sondern auch auf die einzel-
nen Teildisziplinen. Schwimmer,
Radfahrer und Läufer sind will-
kommen, diesen werden gemein-

same Radausfahrten (Rennrad
und MTB), sowie Schwimmtrai-
nings in der Gruppe angeboten. 
Die Aktivitäten des Vereins rei-
chen von Laufbewerben, Radma-
rathons, sowie diversen Triath-
londistanzen  bis zur Teilnahme
an Landes-, Staats- und Euro-
pameisterschaften. Gemeinsame
Clubabende bei regionalen Ein-
richtungen, sowie trainingsspezi-
fische Vorträge zählen zur Philo-
sophie des Clubs. Um einen Ein-
blick in die Sportart Triathlon zu
ermöglichen, wird bereits an
einem Konzept für die Austra-
gung eines Jedermann-Triathlons
in unmittelbarer Nähe der Kultur-
stätte Grafenegg gearbeitet.
Kontakt: Facebook: Club der Tri-
athleten von Grafenegg. 

Obmann ist Wolfgang Kröll: 
kroell.wolfgang@aon.at 

Tel.: 0676-591303. 
Obmann-Stv./ Schrift-führerin:

ukirchberger@yahoo.com 
Tel.: 0664-3436561

Neu: Club der Triathleten in Grafenegg
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Martin Pfeifer, Bezirksdirektor-Stv.
Handy 0664 - 80 10 95 871
Stefan Danner, geprüfter 
Versicherungs-Fachmann  

Handy 0664 - 80 109 52 66
Büro: 3500 Krems, Ringstraße 12  
Tel.: 02732 /83877, Fax: Dw 85
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3492 ETSDORF/KAMP • TEL.: 02735 / 2769

• Schloßstraße Nr. 4

Ihr Tischler
für den gesamten

Innenbereich!

ZIMMEREI UND HOLZBAU

ING. HEINRICH WAGNER
Säge- und Hobelwerk

Holz- und Baustoffhandel
Tel. u. Fax: 02735 / 2295
Mobiltelefon: 0664 / 350 92 10
3492 Etsdorf-Walkersdorf, Gewerbestraße 2/1

Abschlussfeier an der NMS: Glanzleistungen und berührende Momente
,,Auf diese Schülerinnen und
Schüler und die verantwortlichen
Pädagoginnen und Pädagogen
kann man nur stolz sein, was
durch Zahlen eindeutig zu bele-
gen ist. 235 Kinder besuchten im
abgelaufenen Unterrichtsjahr
unsere Schule und davon haben
50 einen ausgezeichneten und 23
einen guten Erfolg erzielen kön-
nen. Also fast ein Drittel der
Schülerinnen und Schüler haben
überdurchschnittliche Noten. Die
jeweils Klassenbesten erhielten
ein Buch“ freute sich Grafeneggs
NMS-Dir. Alois Naber bei der
Abschlussfeier Ende Juni. 
Im Schwimmunterricht konnten
enorm viele Abzeichen er-
schwommen werden. Hier kann
das schuleigene Schwimmbad
natürlich optimal genützt werden.
Sieger gab es auch bei der Lese-

olympiade, die Kollege Martin
Wild mit einem Buch beschenkte. 
ECDL - Führerschein, um einen
Computer ,,lenken“ zu können
und Erste Hilfe Prüfungen  (siehe
Fotos auf Seite 17), die bis zur
Lenkerprüfung Gültigkeit haben,
sind noch Zugaben. 
Den über 30 Absolventinnen und
Absolventen des Peacemaker-
Zertifikates ist ganz herzlich für
ihre Bereitschaft zu gratulieren,
sind es doch sie, die nun deeska-
lierend einschreiten können.
Die Geschäftsführende Gemein-
derätin für Jugend und Bildung in
Rohrendorf, Gudrun Nikisch,
würdigte die Leistungen und ver-
sicherte, dass das investierte Geld
- derzeit wird wieder erneuert und
modernisiert - in der Grafenegger
Schule optimale Rahmenbedin-
gungen für beste Ausbildung bie-

tet. Der Bürgermeister der Ge-
meinde Grafenegg, Anton Pfeifer,
bedankte sich bei den Pädago-
ginnen und Pädagogen und über-
brachte Ferienwünsche. 
Der emotionale Abschluss kam
bei der Schulentlassfeier der 4.

Klassen und der Polytechnischen
Schule. ,,Es gab so viel Wert-
schätzung und Dank zwischen
Lehrpersonen, Kindern und El-
tern, was beweist, dass die Schule
geschätzt und gerne besucht
wird“ freute sich Dir. Alois Naber.

Ein besonderes Talent bewies
Maximilian Dietl aus Rohrendorf,
der nicht nur die Schul-, sondern
auch die Landes- und Bundeswer-
tung des Raiffeisen Malwettbewer-
bes gewonnen hat. Im Bild unten mit
Raiffeisenbankstellenleiter (Hait-
zendorf) Bernhard Gassner, bei der
Überreichung des Preises und Dir.
Alois Naber mit dem Siegerbild.

Pädagoge Martin Wild mit den Siegern
der Leseolympiade: Thiemo Grassler,
Anna Graß und Naima Grassler.

Fotos: Neue Mittelschule Grafenegg
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NMS Grafenegg:
Gelungene Schlussfeier

mit etwas Wehmut!
Etwas Wehmut war schon zu
spüren bei der Abschlussfeier
Ende Juni, die für die meisten
Schüler den Beginn der Ferien
bedeutet, für einige aber den
Schritt zum Erwachsenwerden,
den Eintritt in das Arbeitsleben. 
Das große Foto oben zeigt jene
Schülerinnen und Schüler, die am
Erste Hilfe Kurs erfolgreich teil-
genommen haben. Im Bild links-
die Absolventen des ECDL-
Computer,,führerscheins“.

Fotos: Neue Mittelschule Grafenegg
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ROLAND PRAGER
TISCHLEREI

3485 Haitzendorf 
Kampstraße 2

Tel.: 02735/5128
Fax: 02735/5128-21, Mobil: 0676-534-83-24

E-Mail: tischlereiprager@aon.at

Ein ,,Wandertag in die Wachau“
Das sind nette und freundliche
Kinder, die da zu Besuch waren",
meinte ein Vereinsmitglied der
IGM Wachau, nachdem  Schüler-
innen und Schüler der Neuen Mit-
telschule Grafenegg das Club-
lokal in Grunddorf wieder verlas-
sen hatten. Große Augen und
interessierte Fragen seitens der
jungen Besucher, aber auch viel
Lob über die faszinierende De-
tailtreue der Modellanlage
Wachau seitens der Lehrpersonen

gab den Vereinsverantwortlichen
neuen Mut, die Anlage nicht nur
zu erhalten, sondern weiter auszu-
bauen. ,,Nachwuchs wird ständig
gesucht und da ist jede Person, ob
jung oder alt, ob Mann oder Frau
herzlich gerne gesehen, wenn
Interesse am Modellbau besteht",
meinte Obmann Ing. Josef Inthal
bei seinen Begrüßungsworten.
Die Schülerinnen und Schüler
bekamen einen Fragenkatalog,
den sie entlang der Anlage beant-

worten konnten. Da war jede
kompetente Hilfe gern gesehen.
Für die siegreichen Mannschaften
gab es ein kleines Geschenk. Auf
jeden Fall ein Wandertag der
etwas anderen Art.
Am 25. Juni wurden die Schüler-
innen und Schüler der 4. Klassen
von den Feuerwehren des Unter-
abschnitts Grafenegg abgeholt
und zu den einzelnen Standorten
gebracht. Sie durften die Arbeit
der Feuerwehr hautnah erleben

und auch selbst mithelfen: Ber-
gung eines Fahrzeuges mit Hilfe
eines Spreitzers und einer hydrau-
lischen Schere, Brände der ver-
schiedenen Heftigkeit löschen,
Zillenfahren und Kennenlernen
eines Tanklöschfahrzeuges. Na-
türlich gab es auch eine theoreti-
sche Einführung in das Thema
und eine herzhafte Jause. Es war
ein wirklich sehr informativer und
lustiger Vormittag - herzlichen
Dank an die Feuerwehren! 

Siegermannschaft Ruth Coroama, Vanessa Posnicek, Maxima Zöscher mit
Heinrich Bäuerl vor der Eisenbahn-Modellanlage in Grunddorf. 

Auf diese Schülerinnen und Schüler und die verantwortlichen Pädagoginnen und Pädagogen kann man nur stolz sein, was durch Zahlen eindeutig zu belegen
ist. 235 Kinder besuchten im abgelaufenen Unterrichtsjahr unsere Schule und davon haben 50 einen ausgezeichneten und 23 einen guten Erfolg erzielen kön-
nen. Also fast ein Drittel der Schülerinnen und Schüler haben überdurchschnittliche Noten. Die jeweils Klassenbesten (siehe am Foto) erhielten ein Buch. 
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HAITZENDORF - Alle SchülerInnen der Volksschule Grafenegg-Haitzendorf unternahmen einen Ausflug in den Tierpark Haag. Begleitet wurden sie von
ihren Lehrerinnen und einigen Eltern. Die Kosten für den Ausflug wurden von der Raiffeisenbank Haitzendorf und dem Elternverein der Volksschule über-
nommen. Außerdem wurden die Kinder an diesem heißen Tag mit Wassermelonen, Mineralwasser und Eis für alle gestärkt. Müde, aber begeistert kamen die
Kinder gegen 16:00 Uhr nach Hause. Wir bedanken uns bei allen, die diesen Ausflug möglich gemacht haben. Fotos: Volksschule Grafenegg

GRAFENEGG - Die Kinder der bei-
den Volksschulen der Gemeinde lie-
fen im Schlosspark Grafenegg und
am Sportplatz der NMS Grafenegg
im Rahmen des ,,Rote Nasen-Laufs“
viele Runden zu je 1 km, um für
einen guten Zweck Geld zu sam-
meln. Im Bild ganz oben die Kinder
der Volksschule Haitzendorf, im Bild
links die Kinder der Volksschule
Etsdorf. Die Anstrengungen wurden
von den Sponsoren reichlich be-
lohnt. Es konnte der tolle Betrag von
€ 1902,60 an die Roten-Nasen
Clinic-Clowns überwiesen werden.

Wir wünschen schöne
Herbsttage und freuen
uns auf Ihren Besuch!

Team Cafe Chiara
Neu: Mo, Di und Do von 7 - 20 Uhr.  -  Mittwoch Ruhetag!

Freitag von 7 - 22 Uhr - Samstag von 8 - 14 Uhr
Sonn- und Feiertag: 8.30 - 15 Uhr - ab Mai von 8.30 - 18 Uhr

Jeden Freitag - von 15-21 Uhr ist PIZZA-Tag,
natürlich auch zum Abholen!
Jeden letzten Samstag im Monat laden wir zum
TEX-MEX-Abend ein!

Fotos: VS Grafenegg

Sportakrobatinnen großartig!
Im Rahmen der Landesmeister-
schaften der Sportunion NÖ gab
es für die Sportakrobatinnen der
USA Krems einen wahren Me-
daillenregen.
In der stark besetzten Jugend-
klasse 2 sicherte sich das Trio
Sophie Beyrer, Viktoria Direder
und Anna Pfeifer den zweiten
Platz, Bronze holten sich auch
Nadine Antl, Linda Schrittwieser
und Jennifer Rezucha. - Gold gab
es in der Steiermark für das Trio
Caroline Gamper, Sophie Lind-
ner und Sophia Hauer.
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In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen . . .
. . . Herbert Starkl, in Etsdorf,
Untere Gartenzeile 10 wohnhaft
gewesen, verstarb am 25. Juni im
78. Lebensjahr. - Marianne
Beyer, in Engabrunn, Kirchen-
gasse 6 wohnhaft gewesen, ist am
16. Juli im 78. Lebensjahr ver-
storben. - Hildegard Ehrenleit-
ner geborene Kloiber, in Hait-
zendorf, Kirchenplatz 6 wohnhaft
gewesen, ist am 11. Juli im 95.
Lebensjahr verstorben. - Hedwig
Kretz geborene Solterer, in

Etsdorf wohnhaft gewesen, ist am
22. Juli im 67. Lebensjahr ver-
storben. - In Engabrunn wohnhaft
gewesen, ist am 23. Juli Anna
Resch, im 91. Lebensjahr, ver-
storben. - Josef Schadinger, in
Haitzendorf wohnhaft gewesen,
ist am 22. August im 84. Lebens-
jahr verstorben. - Im 64. Lebens-
jahr verstarb am 27. August der in
Kamp wohnhaft gewesene Franz
Geier. - Unsere Anteilnahme gilt
allen Angehörigen.
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Start der Umbauarbeiten - Spektakuläre Montage eines Zubaues. - Am 22.
Mai kamen die Um- und Zubauarbeiten in der NMS und PTS Grafenegg rich-
tig in Schwung. Für Jedermann sichtbar hob ein riesiger Kran Holzelemente
über die Schule, die im schwer zugänglichen Bereich an der Rückseite des
Gebäudes zu einem zweistöckigen Toilettentrakt zusammengebaut wurden.
Aus Rücksicht auf den Schulbetrieb wurde bis spät am Abend gebaut und so
konnte am Mittwoch unterrichtet werden, als wäre nichts geschehen!
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Herzlichen Glückwunsch zum ,,Runden“
In Walkersdorf, Schloßstraße 18
wohnhaft, vollendete am 6. Sep-
tember Maria Braun ihr 85.
Lebensjahr. - Anna Schrittwie-
ser, in der Dorfstraße 39 in Kamp
wohnhaft, vollendete am 18.9. ihr
80. Lebensjahr. - In der Haupt-
straße 14 in Walkersdorf wohn-
haft, feiert am 29.9. Leopoldine
Streitriedl ebenfalls ihr 80. Wie-
genfest. - Ihren 100. Geburtstag
feiert Hermine Dimmel, in
Walkersdorf, in der Schloßstraße
1 wohnhaft, am 15. November.
Sie entstammt der Diendorfer
Familie Sommerer und war mit
Josef Dimmel verheiratet, der 15

Jahre Jahre lang die Geschicke
der Gemeinde Etsdorf als Bür-
germeister geleitet hat. Das Ehe-
paar betrieb in Walkersdorf eine
Walzmühle, die bis zur Stillle-
gung im Dezember des Jahres
1988 der Sohn Josef geführt hat. 

Erich Eder, in Engabrunn, Hauptstraße 43 wohnhaft, vollendete am 10.
August sein 85. Lebensjahr. Der Jubilar war viele Jahre als Landmaschinen-
bauer und Schmiedemeister tätig. Aus diesem Anlass gratulierten Bgm. Anton
Pfeifer, GGR Ök.Rat Maria Forstner sowie seitens der Wirtschaftskammer
GGR Manfred Denk und Dr. Wolfgang Ziegler.          Foto: Hans Windbrechtinger

Die nächste Ausgabe der
Gemeindezeitung 
erscheint voraussichtlich nach

dem 15. Dezember 
Redaktionsschluss ist am 

Montag, dem 19. November
Tel.: 02735 / 3514

e-Mail:
windpress327@aon.at
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Hildegard und Gerhard Siller, am Dorfplatz 2 in Kamp wohnhaft, feierten am 5. Juli das Fest der ,,Goldenen“ Hochzeit. Zum 50. Hochzeitstag gratulierten
Bgm. Anton Pfeifer und GR Reinhard Klement. - Erwin Sieberth, in Grunddorf, Ortsring 3 wohnhaft, feierte am 25. Juni seinen 95. Geburtstag. Bgm. Anton
Pfeifer, Vizebgm. Franz Klein sowie Franz und Gertrude Sieberth stellten sich mit herzlichen Glückwünschen und Geschenken beim Jubilar ein.

Und wenns wieder so heiß wird?

Maria Maschl, in der Mühlwegsiedlung 13 in Etsdorf wohnhaft, vollendete
am 17. August ihr 80. Lebensjahr. Als Gratulanten stellten sich GR Hannes
Höllerer und Bgm. Anton Pfeifer mit Geschenken ein, auch Sohn Gerald gra-
tulierte herzlich.    Fotos: Hans Windbrechtinger

Der Engabrunner Gartengestalter Vebi Fetai ist seit vielen Jahren ein Experte
im Bereich Garten & Schwimmteich. Er und sein Team sorgen nicht nur für
,,Urlaubsgefühl daheim“, sie kümmern sich auch um die regelmäßige Pflege.

Wer viel Geld dafür ausgeben
möchte, genießt seinen Urlaub in
diversen Ländern der Welt; wer
wenig Geld hat, dafür aber viel
Freizeit, der fährt ins nächste
Freibad und muss auf die Uhr
schauen, damit er den Bade-
schluss nicht verpasst.
Und dann gibt es jene Menschen,
die sich Gedanken darüber ma-
chen, wie sie ihre Freizeit - vor
allem vom Frühjahr bis in den
Herbst - am besten genießen: Sie
rufen den Gartengestalter in ihrer
Nähe an, besprechen mit ihm das
Vorhaben und lassen sich einen
Kostenvoranschlag machen. Na-
türlich gibt es dafür eine Bedin-
gung: Einen eigenen Garten!

Die Gestaltung des Gartens und
das Anlegen eines Schwimmtei-
chs, der sich selbst reinigt und
keine Chemie verträgt, nicht ein-
mal zu viel mit Sonnenschutzmit-
teln eingecremte Haut, ist schon
ab Februar/März möglich.
Wenn dann alle notwendigen Vor-
arbeiten gemacht sind, das
Wasser eingelassen ist und auch
der Pflanzenbereich in frischem
Grün prangt, dann kann es ruhig
wieder so heiß werden, wie in die-
sem Sommer! Ein Schwimmteich:
Direkt hinter oder neben dem
Haus, eine Hecke für den Sicht-
schutz und dem herrlichen
,,Urlaub daheim“ steht nichts
mehr im Wege! Es ist großartig! 

Union-Karateklub Langenlois
,,Karate ist ein Helfer der Gerechtigkeit”, so
lautet eine Grundregel im Karate-Do. Der Klub
bietet ein vielfältiges Trainingsprogramm für
alle Altersgruppen. Entdecke Karate für Dich!
Effektive Selbstverteidigung - Familiensport -
Kampfkunst - Wettkampf - Mentaltraining
www.unionlangenlois.sportunion.at
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Heurigen-Gemütlichkeit rund um Grafenegg

30. November bis 9. Dezember
Ausg`steckt  is `  in  der

WEINSTUBE HEISS
Engabrunn -  Haupts t raße 60

vom 17.  -  28.Oktober
täg l ich ab 16 Uhr  -  Montag Ruhetag!

Tel . :0676/400 76 70 |  www.weingut -he iss.at

Ausg`steckt is`

Heur iger  am
„Kle inen Ste in“

Weinbau Leuthner-Piller, Engabrunn
vom 23.10. - 4. November

Geöffnet: Täglich ab 16 Uhr
Weihnachtsmarkt am 8. Dezember, ab 14 Uhr
Vom 17. bis 22 Dezember, ab 18 Uhr, hat täglich die

,,x-mas bar“ geöffnet 
Weinbergstraße 23 - Tel.: 0699 102 540 30

Christa und Josef Steurer
in der Etsdorfer Kellergasse

vom 9. – 25. November
täglich ab 16 Uhr

Sonn- und Feiertage ab 15 Uhr
Tel . :  02735/5659 -  Handy:  0650/565-90-01

Weinherbstwoche
vom 28.10. - 4.11.

täglich ab 15 Uhr geöffnet
3483 Feuersbrunn,  Weinstraße 2

Ausg`steckt  is `  
bei Elisabeth & Franz Haiderer

vom 25. Oktober - 4. November 
in Sittendorf, Hauptplatz 7

täglich ab 16 Uhr - So. u. Feiertag ab 15 Uhr
Tel . :  0664 /  36 44 222

vom  9. November bis 16. Dezember

s`Weinlager
Sonja und Werner Lager

in der Straßer Haselkellergasse
noch bis  24.9. und  vom  24.10. - 26.11.  

MI bis MO ab 16 Uhr; Dienstag ist Ruhetag - Tel.: 0664 / 141 44 22
• Hausgemachte Speisen •

Hannes Maglock
Alter Winzerhof in Straß -

Bilderausstellungen

vom 25.9.-14.10. und 30.11.-12.12.
täglich geöffnet ab 16 Uhr,

So. ab 15 Uhr  | Tel. & Fax: 02735/2352
j.maglock@aon.at

Öffnungszeiten: 
19.10. - 04.11.

Fr., Sa., So. u. Feiertage ab 15 Uhr
Straß - Langenloiserstraße

Weinbau Eisenbock A-3491 Straß Talstraße 136
Tel/ Fax +43(0)2735/2637

info@weinbau-eisenbock.at    www.weinbau-eisenbock.at



Wir
gratulieren
herzlich!

Wer einen ,,Runden“
Geburtstag feiert und in der
,,Gemeindezeitung“ veröffent-
licht werden möchte, setzt sich
mit der Tel.: 02735/3514 oder
mit

windpress327@aon.at
rechtzeitig in Verbindung. 

Alles Gute zum 
,,runden” Geburtstag!

Den 50er feiert am 20.11.
Daniel Grozavescu, in Ets-
dorf, Hauptstraße 6 wohn-
haft; auf 50 Lebensjahre
blickt am 13.12. Brigitte
Tomaschofsky, in Diendorf
am Kamp, Ortsstraße 16
wohnhaft, zurück. - Den 60.
Geburtstag feiert am 17.
Oktober Hubert Bierbaum,
in der Weinbergstraße 29 in
Engabrunn wohnhaft; am 25.
Oktober vollendet Franz
Heindl, in Etsdorf, Haupt-
straße 6 wohnhaft, seinen
Sechziger; Julius Bründl-
meier, Untere Hauptstraße
19 in Haitzendorf wohnhaft,
vollendet am 10.11. ebenfalls
sein 60. Lebensjahr. Den
Siebziger feierte Johann
Fuchs, in der Ortsstraße 1 in
Diendorf am Kamp wohn-
haft, am 25. Juni. Am 28.10.
feiert Hilda Haag, in Sitten-
dorf, Neustift 11 wohnhaft
ihren Siebziger; Gertrude
Hörmann, in Engabrunn, Am
Anger 16 wohnhaft, vollendet
am 1. Dezember ebenfalls ihr
70. Lebensjahr.

Josef Strobl aus Etsdorf ist  der am längsten im Gemeinderat tätige Mandatar. Er vollendete am 1. September sein 70.
Lebensjahr und hat aus diesem schönen Anlass seine Familie und Freunde in den Trift-Heurigen zu gemütlichen
Stunden eingeladen. Im Bild mit Gattin Annemarie, den 4 Töchtern, Enkeln und Urenkerln.     Foto: Hans Windbrechtinger 


